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Der Markt im Überblick
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Das wesentliche in Kürze

• Der Fachhandel baut seine Spitzenposition aus

• V. a. größere Flächen legen zu

• Aber: Passivität im LEH wird nicht ewig dauern!

• Was tun auf kleiner Fläche?

• Konsequenz: jetzt auf den Wettbewerb einstellen!
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Trends...

• Altersentwicklung

• Gesundheit/Wellness

• Frische

• Hochwertige (!) Convenience

• Service

• Einkaufsstätten-Vielfalt 
(Trockensortiment)

• Frauen bleiben Haupt-
KäuferInnen

• Globalisierung im Bio-Markt 
nimmt zu Markt wird 
unübersichtlicher 
(Skandalrisiko!)
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...und Moden

• (extreme) Preisorientierung

• Skandale und „Skandal-Käufe“

• Einzelprodukte (Apfelessig, Aloe 
vera, ...)

• Einzelne „Ethnic“ Regionen 
(Mittelmeer, Fernost, ...)
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Fazit

• Der organisierte LEH hat in Deutschland (noch) Probleme mit 
Bio – jetzt „Ruhepause“ für eigene Entwicklung nutzen!

• In einem immer diffuseren Markt eröffnen sich Chancen für 
klare Profile! 

• Kundenansprüche steigen – durch Wettbewerb (Bio-
Supermärkte) oder Altersentwicklung (Mobilität i. w. S.)

Konzentration auf eigene Stärken und Zielgruppen! 

• Sie entscheiden Ihr Schicksal im Markt!

© BLE 2004


	Der Markt im Überblick
	Das wesentliche in Kürze
	Trends...

